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Hintergrund

Die Wechselwirkungen von Oberflächen 

mit ihrer Umwelt hängen von ihren chemi-

schen und physikalischen Beschaffenheiten 

ab. Eine umfassende Oberflächenanalytik 

ist daher der Schlüssel zum Verständnis, 

Design und zur Qualitätssicherung biofunk-

tionaler Oberflächen.

Technologie

Zur Aufklärung von Elementzusammen- 

setzungen und Bindungszuständen und 

zum Nachweis funktioneller Gruppen  

nutzen wir die folgenden spektrosko- 

pischen Methoden: 

� Infrarotspektroskopie

� Raman-Spektroskopie

� Röntgenphotoelektronen- 

 spektroskopie (XPS) 

1  Polyamid-Oberfläche einer Filtrationsmem-

bran mit charakteristischen Ausstülpungen und 

abgeschiedenen Silber-Nanopartikeln (REM, 

30000x).

OBERFLÄCHENANALYTIK VON 
MATERIALIEN AUS MEDIZIN 
UND UMWELT

2  XPS-Spektrum der Oberfläche einer Filtra-

tionsmembran mit element- und bindungsspezi-

fischen Peaks

Für die Untersuchung der Mikro- und Na-

nostruktur und zur Analyse der Rauheit und 

der physikalisch-chemischen Eigenschaften 

von Oberflächen setzen wir mikroskopische 

und oberflächenanalytische Methoden ein. 

Dazu zählen:

� Rasterelektronenmikroskopie (REM)

� Rasterkraftmikroskopie (AFM)

� Profilometrie

� Kontaktwinkelmessung
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